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Über uns 

Kinder, die sich regelmässig in der Natur aufhalten, sind gesünder, sehen besser, haben 

weniger Allergien, können sich besser konzentrieren, sind grob- wie auch feinmotorisch 

weiter entwickelt und können Gefahren besser einschätzen. 

Dies Alles und noch viel mehr bestätigt uns heute die Wissenschaft. 

Neue Erkenntnisse zeigen sogar auf, dass die Natur noch viel wichtigere Funktionen hat: 

Kinder erleben in der Natur Verwurzelung, sie bauen sich ihr Fundament auf für ein erfülltes, 

selbstbestimmtes Leben. 

Die Natur stellt für Kinder einen massgeschneiderten Entwicklungsraum dar. Die 

unstrukturierte Natur bietet nachweislich grössere und reichere Entwicklungsmöglichkeiten 

als moderne Förderprogramme. 

Und vielleicht noch erstaunlicher: Naturaufenthalte fördern auch die kognitiven 

Kompetenzen sehr gut, häufig ganz nebenbei und unbemerkt. Ein Forscher aus 

Grossbritannien beispielsweise sieht die fehlenden Spielerfahrungen in der Natur als Ursache 

dafür, dass die 11- bis 12-jährigen Kinder in Grossbritannien bei Konzepten wie Volumen und 

Dichte heute ihren Altersgenossen aus den 1970-er Jahren um 2 bis 3 Jahre hinterher hinken. 

 

All diese Erkenntnisse sind für uns nicht unerwartet, denn wir beobachten sie regelmässig in 

unserer Arbeit. Sie bestätigen jedoch eindrücklich die Wichtigkeit von Naturerlebnissen für 

unsere Kinder und Jugendlichen. 

 

Naturerfahrungen entfalten ihr volles Potential, wenn sie unter passenden 

Rahmenbedingungen stattfinden. Wir arbeiten in der Naturschule Woniya nach dem Coyote 

Mentoring. Das Ziel ist, Kindern, Jugendlichen und auch Erwachsenen einen Rahmen zu 

bieten, in welchem sie sich wohl fühlen, sich selbst sein dürfen und spannende Anregungen 

erhalten. Wir bieten Abenteuer an, trauen den Teilnehmenden etwas zu, lassen Freiheiten, 

fördern die Eigeninteressen. Wir ermutigen, eigene Entdeckungen zu machen und halten uns 

zurück mit Faktenwissen und Einmischung, wo dies nur hinderlich wäre. 

Die Qualität unserer Angebote ist uns sehr wichtig. Seit 2017 ist die Naturschule Woniya 

eduQua-zertifiziert. Die allermeisten unserer Hauptleitenden haben die beiden Lehrgänge 

Natur- und Wildnispädagogik I und II absolviert. 
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Natur- und Wildnispädagogik 

Die Ziele der Natur- und Wildnispädagogik sind die Förderung einer emotionalen Beziehung 

zur Natur sowie die Entwicklung zur mitfühlenden, sich selbst wahrnehmenden, 

Eigenverantwortung übernehmenden Persönlichkeit. 

Vermittelt wird ein ökologisches Bewusstsein der Achtsamkeit vor der Natur sowie des 

Lebens mit der Erde. 

Die Weisheit der Naturvölker, verbunden mit naturwissenschaftlichen Erkenntnissen unserer 

Zeit, verschmelzen zu neuen Ansätzen ganzheitlichen Lernens. 

Förderung einer emotionalen Beziehung zur Natur 
Durch den direkten Kontakt zur Natur, durch intensive Naturerlebnisse, durch das 

Kennenlernen von Pflanzen und Tieren, deren Lebensräumen und – insbesondere bei 

Pflanzen – deren Verwendung sowie durch das Erlernen von Überlebenstechniken lernen 

Kinder wie auch Erwachsene die Natur als wertvollen Lebensraum kennen, schätzen und 

lieben. Die damit gewonnene emotionale Verbundenheit zur Natur führt zu einem von 

Wertschätzung geprägten, respektvollen Umgang mit der Natur. Über die Förderung einer 

emotionalen Beziehung zur Natur leistet die Natur- und Wildnispädagogik einen Beitrag zur 

Überwindung der bestehenden Umweltprobleme. 

Persönlichkeitsförderung 
Das Ziel der Persönlichkeitsentwicklung soll einerseits über die beruhigende, inspirierende 

und anregende Wirkung der Natur an sich sowie andererseits über die eingesetzten natur- 

und wildnispädagogischen Methoden erreicht werden. Der langsame Rhythmus der Natur, 

die Schulung der Wahrnehmung, aktives Zuhören und authentisches Mitteilen sowie 

selbstbestimmte Erfahrungen unterstützen Kinder und Jugendliche in ihrer Selbstfindung. 

„Echte“ statt virtuelle Erlebnisse, Grenzerfahrungen sowie das Eingebundensein in eine 

Gemeinschaft oder Gruppe fördern Lebensfreude, Selbstvertrauen und persönliches 

Wachstum. Die Natur- und Wildnispädagogik regt weiter zu einer naturnahen Lebensweise 

auch im Alltag an. Dies mit dem Ziel, die Gesundheit sowie die Selbstverantwortung zu 

stärken. 
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Angebote für Schulklassen 

Durch direkten Kontakt zur Natur lernen Schüler und Schülerinnen naturkundliches Wissen 

am Nachhaltigsten. Geissfuss, guter Heinrich und Brennnessel bleiben in Erinnerung, wenn 

sie gesammelt werden und das Mittagessen damit zubereitet wird. Das Erkennen einer Fichte 

erhält Bedeutung, wenn mit den Triebspitzen ein Hustensirup zubereitet wird und wenn die 

dürren, feinen Äste für das Feuer im Tipi benötigt werden. 

Grenzerfahrungen wie das Draussensein bei Regen, das Aufsuchen des WC’s im Dunkeln oder 

das Kochen über dem Feuer wirken sich positiv auf das persönliche Wachstum aus. Möglich 

sind weitere, freiwillige Grenzerfahrungen wie das alleinige Sitzen im Dunkeln während einer 

Viertelstunde oder ein Schleichspiel bei Nacht. 

Während Gesprächsrunden im Kreis kommen Alle gleichwertig zu Wort und hören einander 

aktiv zu, das gegenseitige Verständnis wächst. 

Projekttage / Projektwochen in der Natur 
Projekttage werden meistens von zwei Personen der Naturschule Woniya geleitet. Je nach 

Gruppengrösse und Dauer besteht das Team der Naturschule Woniya aus weiteren Personen 

oder bei kleinen Gruppen und kurzer Dauer aus nur einer Person. 

Das Lagerprogramm orientiert sich am einfachen Leben in der Natur nach dem Vorbild der 

Naturvölker und im Speziellen der Indianer. Das Selbstverständnis der Naturvölker, sich als 

Teil der Natur zu sehen, fliesst in zahlreiche Aktivitäten ein. 

Folgende Inhalte eignen sich besonders gut für Projekttage: 

- Bogenschiessen 

- Heilpflanzen mit Anwendung (Sirup oder Salbe) 

- Essbare Wildkräuter mit Anwendung 

- Spiele zur Schulung der Wahrnehmung 

- Ursprüngliche Feuertechniken (auf verschiedenem Niveau, auch für jüngere Kinder) 

- Verschiedene Handwerkstechniken wie Löffel brennen, Speckstein schleifen, 

Traumfänger oder Lederbeutel basteln, Sitzmatten filzen, Freundschaftsbändeli 

knüpfen und weitere 

- Übernachtung in der Natur 

- Gesprächsrunden (Council) 

Der passende Rahmen mit Start- und Endrunde sowie einer achtsamen Haltung der 

Leitungspersonen gegenüber der Natur und den Mitmenschen macht aus den aufgeführten 

Inhalten ein tiefgehendes, unvergessliches Erlebnis. 

Mehrere Projekttage können zu einer Projektwoche (ohne bzw. mit einer einzelnen 
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Übernachtung) mit einem aufbauenden Programm ausgeweitet werden. 

Projekttage am Ort nach Wahl 
Wir führen Projekttage auch am Ort Ihrer Wahl durch. Wichtig ist dabei, dass sich der 

Durchführungsort für die geplanten Aktivitäten eignet. 

Die meisten Inhalte der Projekttage in der Natur eignen sich auch für Projekttage am Ort nach 

Wahl. 

Gewisse Inhalte wie beispielsweise Fährtenlesen, Schneeschuhwandern oder Iglubau werden 

aufgrund der Ansprüche an die Landschaft an dafür geeigneten Orten ausserhalb der 

üblichen Lagerplätze durchgeführt. 

Regelmässig wiederkehrende Angebote 
Regelmässig wiederkehrende Angebote sind aufgrund ihrer nachhaltigen Wirkung besonders 

zu empfehlen. Möglich wären beispielsweise regelmässige Naturtage oder ein regelmässiger 

Council in der Klasse. Eine Lagerwoche würde die kürzeren regelmässigen Inhalte sehr gut 

ergänzen bzw. vertiefen. 

Regelmässig wiederkehrende Angebote werden individuell abgestimmt und geplant. 

Lagerwochen 
Eine Lagerwoche im Tipilager der Naturschule Woniya dauert meistens von Montag bis 

Freitag. Während des mehrtägigen Aufenthalts in der Natur lernen sich die Schüler und 

Schülerinnen sowie die Lehrpersonen von einer anderen Seite kennen, dabei kann ein neues 

Gruppengefühl entstehen. 

Die Schüler und Schülerinnen können häufig zwischen verschiedenen Inhalten auswählen, 

insbesondere bei den Handwerkstechniken. Als Programmhöhepunkte nennen Schüler und 

Schülerinnen häufig den Bogenparcours sowie das Schleichspiel. Doch auch die Heilpflanzen, 

die essbaren Wildkräuter, die Beobachtungen auf dem „geheimen Platz“, das selbständige 

Kochen in Kleingruppen oder das abendliche Feuer im Tipi zählen zu den Favoriten. 

Ein tiefgehender Inhalt zum Thema Fleisch essen, Tiere töten sowie Leben und Sterben stellt 

das Zerlegen von Hühnern dar (die Schüler und Schülerinnen sind beim Töten nicht dabei). 

Der respektvolle Umgang mit den Hühnern steht im Mittelpunkt, das Mitmachen ist freiwillig. 

Dieser Programminhalt wird sorgfältig eingeführt und regt zu wertvollen Gedanken an. 

Einen ebenfalls sehr wertvollen Teil des Lagerprogramms machen die Lagerarbeiten Holzen, 

Kochen und Abwaschen aus. Die Schüler und Schülerinnen bilden Ämtligruppen, welche bei 

den genannten Arbeiten regelmässig zum Einsatz kommen. 

Die Programmgestaltung während einer Lagerwoche wird von drei Mitarbeitenden der 

Naturschule Woniya übernommen. Die Lehrperson(en) sind verantwortlich für die Kontakte 
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zu den Eltern sowie für Besonderheiten einzelner Schüler oder Schülerinnen (Medikamente, 

Allergien, etc.). Die Lehrperson(en) sowie ev. weitere Begleitpersonen sind in der 

Programmdurchführung sowie in den gemeinsamen Lagerarbeiten eingebunden. 

Einbettung in den Lehrplan 21 
Natur- und wildnispädagogische Projekte entfalten ihre Wirkung fachübergreifend und 

decken verschiedene Inhalte des Lehrplan 21 ab. Besonders stark werden Kompetenzen im 

Fachbereich Natur, Mensch, Gesellschaft (NMG) gefördert. Insbesondere in den 

Kompetenzbereichen NMG 2 und NMG 4 sowie in Teilen der Kompetenzbereiche NMG 1, 

NMG 3, NMG 5, NMG 8, NMG 9 sowie NMG 10. 

Besonders nachhaltig werden Kompetenzen gestärkt, welche persönliche Einstellungen, das 

Verständnis für Zusammenhänge, die Beziehung zur Natur, die Selbstwahrnehmung, das 

Soziale Lernen oder allgemein das Entdecken und Erleben mit allen Sinnen als Inhalt haben. 

 

Eine detailliertere Einordnung in den Lehrplan 21 mit lehrplanspezifischen Themenbereichen 

ist in Erarbeitung. 

Zyklen 
Natur- und wildnispädagogische Projekte eignen sich grundsätzlich für alle Zyklen, also von 

Kindergarten bis Oberstufe. Selbstverständlich werden die natur- und wildnispädagogischen 

Projekte der Naturschule Woniya dem jeweiligen Zyklus angepasst. Lagerwochen sind 

besonders für die Mittelstufe sowie auch für die Oberstufe geeignet. 

Medienkonsum 
Das einfache Leben in der Natur ohne Strom und ohne fliessend Wasser trägt dazu bei, den 

eigenen Umgang mit den natürlichen Ressourcen bewusst zu reflektieren. Um optimale 

Lernerfahrungen in der Natur und in der Gruppe zu ermöglichen, wird der Medienkonsum 

während den Projekttagen bewusst eingeschränkt. Die Abwesenheit von technischen 

Geräten wie Natel, MP3-Player, Computer, Fernseher oder Radio gibt zudem Anlass zur 

bewussten Reflexion des eigenen Medienkonsums. 

Vor- und Nachbereitung 

Vorbereitung auf die Projekttage 
Wir empfehlen insbesondere für mehrtägige Projekte eine Vorbereitung bereits während der 

Schulzeit. Abgestimmt auf das Alter und weitere Schulinhalte sind verschiedene Inhalte 

möglich. Wir haben einige Möglichkeiten vorbereitet und empfehlen, eine oder mehrere 
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davon mit der Klasse als Vorbereitung durchzuführen. Während der Projekttage können die 

vorbereiteten Inhalte im Programm weitergeführt werden. 

 

Zu folgenden Inhalten haben wir eine mögliche Vorbereitung ausgearbeitet: 

- Umgang mit natürlichen Ressourcen / Ernährung 

- Leben der Indianer 

- Lagerlieder 

- Bogenbau 

Gerne geben wir Ihnen unsere Vorbereitungsvariante zu den gewünschten Inhalten ab. 

Nachbereitung der Projekttage / Weiterführung einzelner Inhalte 
Ein Projekttag und insbesondere eine Lagerwoche bilden eine gute Grundlage für die weitere 

Vertiefung verschiedener Inhalte. Als einfache Nachbereitung kommt ein Rückblick in Frage, 

ob als Aufsatz, als Zeitungsbericht, oder in anderer Form. Sind einzelne Inhalte bereits als 

Vorbereitung thematisiert worden, empfiehlt es sich, diese in der Nachbereitung 

weiterzuführen oder abzuschliessen. 

Eine Weiterführung einzelner Lagerinhalte wäre sehr gut möglich und würde den Schulalltag 

bereichern. Folgende Inhalte erachten wir als besonders wertvoll für eine mögliche 

Weiterführung: 

- Gesprächsrunden (Council) 

- Geheimer Platz (Naturbeobachtung) 

- Naturmuseum 

Gerne unterstützen wir Sie bei der Nachbereitung. 

Kosten 
Bedeutende Einflussgrössen auf die Kosten sind die Gruppengrösse sowie die Projektdauer. 

Die genauen Kosten berechnen wir gerne in einer individuellen Offerte. 

Unterstützung 
Unterstützungen durch Stiftungen oder weitere Institutionen sind häufig möglich. Das 

Gesuch muss dabei von der Lehrperson eingereicht werden. Die Naturschule Woniya gibt 

gerne aktuelle Tipps für mögliche Unterstützungsgesuche. 

Nahrungsmittel und Ökobilanz 
Der Naturschule Woniya ist eine gesunde, saisonale Ernährung, die auf einer ökologisch 

nachhaltigen Produktion basiert, sehr wichtig. Regionale Produkte werden bevorzugt. Bio- 
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Produkte machen umsatzmässig mindestens 85% der Nahrungsmittelkosten aus. 

Frischprodukte werden während den Projekttagen und Lagern teilweise in den lokalen 

Lebensmittelläden eingekauft, um die Region zu unterstützen. Unsere Hauptlieferanten sind 

Bio Partner Schweiz AG und verschiedene regionale Bio-Gemüseproduzenten. Verschiedene 

weitere Produkte bezieht die Naturschule Woniya direkt bei regionalen Bio-Landwirten. 

Die Lagerplätze der Naturschule Woniya verfügen über keinen Stromanschluss und teilweise 

über kein fliessend Wasser. Entsprechend gering fällt der Wasser- und Stromverbrauch aus. 

Die Mahlzeiten werden frisch und über dem offenen Feuer zubereitet. Die An- und Abreise 

zu den Lagerplätzen ist trotz der relativen Abgeschiedenheit mit ÖV problemlos möglich. 

Die Minimierung von Abfall ist der Naturschule Woniya wichtig. Organische Abfälle werden 

kompostiert, der übrige Abfall wird wo möglich getrennt und recycled. 

eduQua-Zertifizierung 
Der Verein Naturschule Woniya ist eduQua zertifiziert. Die Angebote der Naturschule 

Woniya erfüllen somit die Anforderungen an das Qualitätsmanagement von 

Weiterbildungs-Institutionen nach eduQua:2012. 

 

Weitere Informationen 

Gerne beraten wir Sie telefonisch oder über E-Mail persönlich. Ebenfalls erstellen wir Ihnen 

gerne eine massgeschneiderte (unverbindliche) Offerte. 
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Eindrücke 
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Kontakt Naturschule Woniya 

Dalaus 27, 7425 Masein 

081 630 06 18 

info@naturschule-woniya.ch 

www.naturschule-woniya.ch 

Projekt-/Lagerbeitragskonto 

Postkonto 70-49362-2 / Naturschule Woniya / 7425 Masein / IBAN: CH85 0900 0000 7004 9362 2 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

Anfragen, Offerten, Buchungsbestätigungen: Anfragen für Projekttage und Lagerwochen können per E-

Mail, per Telefon oder schriftlich erfolgen. Daraufhin wird der zuständigen Kontaktperson eine Offerte 

zugestellt. Eine Buchung wird mit einer Buchungsbestätigung sowie einer Aufforderung zur Anzahlung von 

20% des Gesamtbetrages bestätigt. Die Anzahlung hat innerhalb von 30 Tagen zu erfolgen. 

Die Restzahlung muss vor der Veranstaltung einbezahlt werden. Mit der Buchungsbestätigung erhält die 

zuständige Kontaktperson detaillierte Projekt- bzw. Lagerinformationen und eine Ausrüstungsliste. 

Rücktrittsbedingungen: Erreicht uns eine Absage bis 30 Tage nach der Buchungsbestätigung, entstehen 

keine Kostenfolgen. Abmeldungen später als 30 Tage nach Buchungsbestätigung bis 90 Tage vor 

Veranstaltungsbeginn haben zur Folge, dass die Anzahlung von 20% geschuldet ist. Abmeldungen später als 

90 Tage und bis 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn haben zur Folge, dass 50% des vereinbarten Entgelts 

geschuldet ist. Abmeldungen später als 30 Tage vor Veranstaltungsbeginn haben zur Folge, dass 75% des 

vereinbarten Entgelts geschuldet ist. 

Bei vorzeitigem Projekt- bzw. Lagerabbruch einzelner Teilnehmenden (z.B. infolge Heimweh oder Krankheit) 

sowie bei Projekt- bzw. Lagerabbruch der gesamten Gruppe aus eigener Entscheidung (z.B. aufgrund 

schlechtem Wetter, Epidemien und anderen Gründen) erfolgt keine Rückerstattung. 

Programmänderungen: Programmänderungen aufgrund von äusseren Umständen wie Wetter- oder 

Schneeverhältnissen sind möglich. 

Bildrechte / Referenzen: Die Naturschule Woniya oder allenfalls Medienvertreter machen während den 

Lagern Foto- und ev. Videoaufnahmen. Sollten Teilnehmende bzw. deren Erziehungsberechtigten nicht 

einverstanden sein, dass diese Daten für die Website, den Prospekt, Inserate und weitere Werbedaten 

verwendet werden, muss dies schriftlich gemeldet werden. Ansonsten geht die Naturschule Woniya von 

einer Zustimmung aus. Die Naturschule Woniya garantiert einen verantwortungsvollen Umgang mit den 

Aufnahmen. Falls keine gegenteilige Mitteilung erfolgt, willigt die Kontaktperson ein, dass die Naturschule 

Woniya ihre Kontaktdaten für zukünftige Projekt- bzw. Lageranfragen als Referenz angeben darf. 

Haftung: Wir versuchen durch angebrachte Vorsichtsmassnahmen sichere Bedingungen zu gewährleisten. 

Für dennoch bestehende Gefahren wie Verletzungen, Krankheiten, usw. sind die Schüler und Schülerinnen 

sowie Lehrpersonen selber verantwortlich. Wir empfehlen deshalb ausreichende Versicherung. 
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